
Reining – Die Königsdisziplin im Westernreiten im Einklang mit Tierschutz und Partnerschaft 

Reining gilt als die Königsdisziplin im Westernreiten und begeistert durch ihre technische Präzision, 

Dynamik und die enge Partnerschaft zwischen Reiter und Pferd. Doch bei all der sportlichen 

Herausforderung steht der respektvolle und sorgsame Umgang mit dem Tier stets im Mittelpunkt. Ein 

verantwortungsvoller Reiter achtet darauf, das Pferd nicht zu überfordern, sondern es mit Feingefühl 

und Vertrauen durch die anspruchsvollen Manöver zu führen. 

Der Sport muss großen Wert auf den Schutz des Pferdes legen. Das Ziel ist es, eine harmonische 

Zusammenarbeit zu schaffen, bei der das Pferd frei und wohlbehütet agieren kann. Das Reiten im 

Galopp am langen, lockeren Zügel, loose Reins, ist ein beeindruckendes Beispiel für diese 

Partnerschaft. Es zeigt, wie das Pferd in einem Zustand der Losgelöstheit und Freiheit geführt werden 

kann, ohne den Kontakt zu verlieren. Diese Technik unterstreicht den Respekt vor dem Tier und die 

Fähigkeit des Reiters, im Einklang mit seinem Partner zu agieren. 

Reining ist nicht nur eine sportliche Herausforderung, sondern auch eine Kunst, bei der das 

gegenseitige Vertrauen und die Feinfühligkeit im Vordergrund stehen. Die unglaubliche Dynamik 

dieses Sports, mit schnellen Richtungswechseln, Spins und Stops, fasziniert Zuschauer und Reiter 

gleichermaßen. Dabei bleibt stets die Achtung vor dem Pferd gewahrt, denn nur durch sorgsamen 

Umgang und gegenseitiges Verständnis kann diese beeindruckende Leistung erbracht werden. 

Bob Loomis, ein renommierter Trainer, sagte einmal: „Reining ist die Kunst, im Einklang mit dem Pferd 

zu agieren, Vertrauen zu schaffen und die feinen Nuancen der reiterlichen Führung zu meistern.“ 

Dieses Zitat unterstreicht, dass wahre Meisterschaft im Reining nicht nur technische Fertigkeit ist, 

sondern vor allem die Fähigkeit, eine respektvolle und partnerschaftliche Beziehung zum Tier 

aufzubauen. 

Insgesamt zeigt Reining, dass sportliche Höchstleistungen und Tierschutz Hand in Hand gehen 

können. Es ist eine Disziplin, die die Schönheit des Westernreitens auf beeindruckende Weise 

offenbart – stets geprägt von Respekt, Feingefühl und der Freude an der Zusammenarbeit mit dem 

Partner Pferd. 

 


